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wAS IST KONFIRMATION?
 
Eines bekommen Konfirmanden 
heute nicht mehr: fertige Antworten 
auf fertige Fragen. Glaube ist 
Gewissenssache, er lässt sich nicht 
verordnen. Die Zeiten, als junge 
Konfirmanden Martin Luthers 
„Kleinen Katechismus“ auswendig 
lernten, sind vorbei. „Du sollst den 
Feiertag heiligen. was ist das? wir 
sollen Gott fürchten und lieben, 
dass wir die Predigt und sein wort 
nicht verachten, sondern es heilig 
halten, gerne hören und lernen“, 
so ging es über viele Seiten. was 
Menschen auswendig gelernt 
haben, in sich tragen, hilft in Zeiten 
der Not, stellte man sich vor. Ob 
ausgerechnet der Katechismus hilft, 
hat damals niemand überprüft. 
Die Reformatoren hatten die 
Katechismen eigentlich als Tauflehre 
gedacht. Die Jugendlichen waren 
als Säuglinge getauft worden, nun 
sollten sie die Unterweisung im 
Glauben nachholen. Doch die Pfarrer 
machten es sich in der Regel zu leicht. 
wer den Katechismus aufsagen 
konnte, hatte bestanden und durfte 
fortan am Abendmahl teilnehmen. 
Kritik am sturen Auswendiglernen 
gibt es schon lange. 1667 besuchte 
der Pietist Philipp Jakob Spener 

die Landgemeinde Bonames 
nördlich von Frankfurt. Hier erlebte 
Spener erstmals eine öffentliche 
Konfirmation: Die Jugendlichen 
eines Jahrgangs, die der Pfarrer im 
Katechismus unterwiesen hatte, 
standen im Gottesdienst vor der 
Gemeinde und verpflichteten sich 
öffentlich, ein christliches Leben 
zu führen. Spener war begeistert: 
Konfirmation als Entscheidung für 
den christlichen Glauben, nicht bloß 
als sinnlose Paukerei. Allmählich 
verbreiteten sich öffentliche 
Konfirmationen. Heute fallen sie 
meist viel größer aus als Tauffeiern. 
Dabei sind Taufe und Abendmahl 
zentral fürs Christentum, die 
Konfirmation nicht. Öffentliche 
Bekenntnisse sieht man heute 
kritischer als vor 350 Jahren. 

Diktatoren und Faschisten haben 
versucht, Menschen mit feierlichen 
Gelöbnissen gleichzuschalten, 
zuletzt auch DDR-Funktionäre. 
Taufe und Konfirmation zielen auf 
das Gegenteil. Sie sollen Menschen 
stärken, in eigener Verantwortung 
ihren weg zu gehen. 

Burkhard Weitz 

Aus: „chrismon“, das evangelische 
Monatsmagazin der Evangelischen 
Kirche. 
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BITTE MEHR BEGEISTERUNG!
Das Pfingstfest steht unmittelbar 
bevor. wieder einmal werden 
wir in unserem Kirchspiel einen 
Gottesdienst gemeinsam feiern, in 
dem junge Menschen sich zu ihrer 
Taufe bekennen oder überhaupt 
erst getauft werden. Hoffentlich 
haben sie eine Zeit hinter sich, in 
der sie sich als Heranwachsende 
mit verschiedenen Glaubensfragen 
mehr oder weniger intensiv 
auseinandersetzen konnten. Eine 
Zeit, in der der göttliche Geist in 
ihnen seine wirkung entfaltet 
hat. Eine Zeit der Begeisterung! 
Ganz klar, nicht jede einzelne 
Konfirmandenstunde macht immer 
ganz großen Spaß. Mitunter war 
etwas zu erarbeiten oder auch zu 
erlernen, verbunden mit einiger 
Mühe. Im Vorstellungsgottesdienst 
ist davon manches zu spüren 
gewesen.
Die mit der Konfirmation verbundene 
Feier mit familiärem Beisammensein, 
Geschenken und Erlebnissen löst 
wahrscheinlich noch einiges mehr an 
Begeisterung bei den Jugendlichen 
aus als der Gottesdienst am 
Vormittag.  Aber worum geht es 
denn nun eigentlich?

Verschiedene Kirchgemeinden ha-
ben unterschiedliche Konfirmati-
onstermine.  wir haben uns für das 
Pfingstfest entschieden - aus gutem 
Grund! Nicht etwa, weil es diesem 
Fest sonst zu sehr an greifbarem 
Inhalt fehlen würde. Sondern vor 
allem deshalb, weil Gottes heiliger 
Geist gerade dort spürbar wird, wo 
Menschen sich für den weg des 
Glaubens entscheiden. Sein ganzes 
Vertrauen auf den lebendigen, aber 
unsichtbaren Gott zu setzten, ist 
und bleibt ein wagnis. Zwar sagt der 
Volksmund: „wer nicht wagt, der 
nicht gewinnt.“, doch geht es dabei 
vorrangig um Gewinn und Verlust? 
Oder doch eher um gelingendes, er-
fülltes Leben?

Natürlich ist die Perspektive junger 
Menschen oft nicht das ganze 
Leben. Die nächsten Monate und 
Jahre scheinen am wichtigsten. 
Es geht um Selbstverwirklichung, 
Berufsfindung, eine gute 
Startposition in das selbst 
verantwortete Leben hinein. Dafür 
braucht es Gottes guten Geist: 
damit die richtigen, die Zukunft 
eröffnenden Entscheidungen 

gefällt, die weichen auf das Ziel 
hin gestellt werden, der Atem bis 
dorthin reicht. Diesen heiligen Geist, 
der Menschen verbindet, brauchen 
wir alle!
Ihr Pfarrer Jan Teichert

was uns am Herzen liegt...
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Konfi-Fahrt 2019
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Frühjahrsputz in der Emmauskirche 
am 13. April 2019

wie schon in den vergangenen Jah-
ren wurde das wochenende vor Os-
tern für den großen Frühjahrsputz 
in der Emmauskirche genutzt. Und 
ähnlich wie im letzten Jahr begann 
der Tag recht winterlich mit Schnee-
fall. Nichtsdestotrotz waren ca. 20 
Gemeindeglieder dem Aufruf zum 
Mitmachen gefolgt. So konnten die 
anstehenden Aufgaben gut aufge-
teilt werden. Das Hauptaugenmerk 
lag natürlich auf der gründlichen 
Reinigung des Kirchenschiffes. 
Aufgrund der großen Beteiligung 
konnten aber auch die Emporen, die 
Treppenhäuser, der Saal, die Vor-
halle und das südliche Turmzimmer 
einer intensiven Reinigung unterzo-
gen werden.
Allen Beteiligten sei hiermit herz-
lichst gedankt. In Erinnerung 
bleiben nicht nur das wirken mit 
Besen, Lappen, wischeimer, son-
dern auch das gut vorbereitete 
Frühstück und damit einherge-
hende, anregende Gespräche.

Axel Schulze

Rückblick Konfi-Fahrt

28 Leute, 25 Jugendliche und 3 
Mitarbeiter/innen waren zu Gast 

im Gut Mößlitz, in der Nähe von Zör-
big in Sachsen-Anhalt. Das Thema 
war die Gestaltung des Vorstellungs-
gottesdienstes der diesjährigen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden.
Die Jugendlichen der 7. und 8. Klasse 
haben eine Modenschau zu einem 
Bibeltext aus dem Epheserbrief Ka-
pitel �, Vers 2�, entworfen: „Zieht 
den neuen Menschen an, den Gott 
geschaffen hat nach seinem Bild.“
10 Modelle sind es geworden, unter 
anderem Freundlichkeit, Sanftmut, 
Vergebung und Liebe. Phantasie und 
Kreativität waren gefragt, damit die 
Modelle auch zeigen, was diesen 
neuen Menschen ausmacht. Spielen, 
singen, Freizeit, spazierengehen, La-
gerfeuer und Andachten haben die 
Tage dann vollends ausgefüllt.
Der Schlaf kam zu kurz, das ist nor-
mal und den kann man ja dann zu 

Hause nachholen...  
In diesem Jahr werden in unserem 
Kirchspiel konfirmiert bzw. getauft:
Clara Gehrhardt, Sophie Veronika 
Gollnick, Caroline Gröger, Ole Ranft, 
Merle Sofie Rösner, Ida Paschmion-
ka, Timon Philippe Thomas, Theo 
David Stöbe,  Julius wehner und Mo-
nika wunder.
Die biblische Modenschau mit Lauf-
steg, Modells und Moderation star-
tet am 26. Mai 2019 um 10:00 Uhr in 
der Emmauskirche. Vielleicht ist ja 
auch ein Modell für Sie dabei?

Dorothea Kiffner

Familienkirche mit Eröffnung     
Glockenprojekt in Baalsdorf 

Am 7. April trafen sich Alt und Jung 
zur Familienkirche im Pfarrhaus. In 
diesem frei gestalteten Gottesdienst 

ging es aus gegebenem 
Anlass um das Thema 
Glocken. wir trugen zu-
sammen, zu welchen 
Anlässen und Zeiten Glo-
cken läuten und welche 
Bedeutung sie insbe-
sondere in vergangenen 
Jahrhunderten hatten. 
Ein Quiz vermittelte uns 
auf unterhaltsame weise 
Kenntnisse, Zahlen und 
Fakten der historischen 

Rückblick



Der Kreis junger Erwachsener (KJE) zur 
Rüstzeit in Dessau-Roßlau
Foto: Claudia Zeising 2019 
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Baalsdorfer Glocken, z.B. wie sie ge-
stimmt sind, welches Gewicht und 
welchen Umfang sie haben. Neben 
Liedern und Gebet konnten Klapp-
karten mit Glöckchen gefertigt wer-
den. Und zu Beginn waren insbeson-
dere die Kinder eingeladen, den noch 
leeren Altartisch zu schmücken. Zur 

Eröffnung der Spendenaktion zugun-
sten neuer Glocken für Baalsdorf wur-
de schließlich die von Michael weicker 
so schön gestaltete „Spendenglocke“ 
vorgestellt und mit erstem Sand ge-
füllt, der uns jeweils die Höhe des 
Spendenstandes anzeigt.
Gottesdienst einmal anders - locker, 
freier, kindgerecht, kommunikativ, 
kreativ.
Herzliche Einladung zur Familienkir-
che, wann immer sie stattfindet. Es ist 
noch Platz!

Helga Glöckner 

KJE-Fahrt

Anfang des schönen Monats Mai 
machte sich unser Hauskreis wieder 
einmal gemeinsam auf die Reise. Ein 
ganzes wochenende Gemeinschaft 
wartete auf uns, zu dem wir in der 
Jugendherberge in Dessau-Roßlau 
Quartier nahmen. wir sieben Fami-
lien mit 20 Kindern zwischen null 
und 13 Jahren genossen dort den Lu-
xus von Vollverpflegung und einem 
schönen Außengelände mit vielen 
Spielmöglichkeiten. Aber wir hatten 
auch ein wenig thematische Arbeit 
für diese Rüstzeit vorbereitet. wir 
beschäftigten uns - kindgerecht - mit 
dem Thema Taufe, mit Geschichten 
aus der Bibel, vielen Liedern und Ge-
danken zu Taufkleid, Kerzen, Paten, 
Taufsprüchen und Symbolen. Der 

Rest dieses Tages war mit dem Be-
such im Tierpark, mit Basteleien für 
die Kinder zum Thema Taufsymbole, 
für die Großen mit einem Anhalt-Quiz 
nebst lukullischen Preisen und mit 
Kartenspiel am Abend gefüllt. Beson-
ders in Erinnerung aber wird uns der 
Gottesdienst am Sonntag bleiben, 
den wir in der nahegelegenen 
Christusgemeinde feierten. Dort hat-
te man sich thematisch auf unser 
Kommen und unser Taufthema ein-
gestellt und jeder konnte am Ende 

des Gottesdienstes eine Blume mit 
seinem Namen in einem vorberei-
teten Bassin aufblühen lassen. Gottes 
Segen und viel Sonnenschein beglei-
teten uns auf unserer Heimreise nach 
Leipzig.

Claudia Zeising

FürBIttEn 

Christlich bestattet wurden

Sabine Sommer, geb. Koop, 83 Jahre aus 
Engelsdorf
Johanna Schallock, geb. Nickel, 91 Jahre 
aus Mölkau
Michael Trettner, 39 Jahre aus wunstorf
Gertraude Parthaune, geb. Deutloff, 78 
Jahre aus Mölkau
Elisabeth Steinbach, geb. Pysall, 85 Jahre 
aus Baalsdorf
Dieter Mikeleitis, 89 Jahre aus Paunsdorf
Claus Zahn, 89 Jahre aus Leipzig

Getauft wurde
Rosalie Scheibe  aus Leipzig

Der HERR aber, der selber vor euch her-
geht, der wird mit dir sein und wird die 
Hand nicht abtun und dich nicht verlas-
sen. Fürchte dich nicht und erschrick 
nicht!

5. Buch Mose 31,8
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Kirchgemeindevertretung (Kigev) 
Baalsdorf-Mölkau
Urnengemeinschaftanlage in     
Baalsdorf 

Ein großen Thema, welches sogar 
im Baalsdorfer Angelblatt kritisch 
begleitet wurde. Die Vorstellungen 
unserer Gemeinde und die des Lan-
deskirchenamtes liegen allerdings 
weit auseinander. Nun gilt es in Zu-
sammenarbeit mit dem Regional-
kirchenamt eine allseits tragfähige 
Lösung zu finden. 

neue Glocken für Baalsdorf

Der Spendenstand ist auf 10 T€ ge-
stiegen - ein gelungener Start. Nun 
heißt es nicht nachlassen und weiter 
nach Spendern und anderen Finanz-
quellen zu suchen.

Strukturreform 

Die Zeit bis zum 30.06.2019 ist nicht 
mehr lang. Trotz der nach wie vor 
in unserer Region nicht deckungs-
gleichen Ansichten wird es wohl auf 
ein erweitertes Kirchspiel  hinaus-
laufen. Für die vertragliche Ausge-
staltung wurde uns angeraten, in-
nerkirchliche Hilfe in Anspruch zu 
nehmen. 

Ekkehardt Malgut

Kirchenvorstand (KV)
Umsetzung der Visitations-             
ergebnisse

Nach nunmehr reichlich einem 
Jahr gab es bei der letzten 
Sitzung des Kirchenvorstandes 
einen intensiven Austausch mit 
Superintendent Martin Henker 
über die Ergebnisse der Visitation. 
Besonders positiv wurden die 
strukturierte Jahresplanung und der 
online geführte Gemeindekalender 
herausgestellt. Details zu den 
Herausforderungen der näher 
rückenden Strukturreform 
wurden noch einmal in Richtung 
Landeskirche kommuniziert. Nähere 
Infos hierzu gibt es auch beim 
Gemeindenachmittag am 02.06., 
für den Sie die Einladung auf Seite 9 
finden.

Elias Grasemann

Gemeindesaal Paunsdorf

Der Gemeindesaal in Paunsdorf hat 
es nötig! Er braucht dringend eine 
Schönheitskur. Das entgeht dem auf-
merksamen Besucher nicht. Ein paar 
Eimer Farbe tun es aber leider nicht. 
wir müssen grundlegend sanieren 
und denkmalgerecht restaurieren, 
dabei ein modernes Nutzungskon-
zept umsetzen. Das ist eine nicht 
nur finanzielle Herausforderung. 
Die Innenarchitektin Ute Frank-Eh-
ret wurde mit der Planung des Vor-
habens beauftragt. Sobald die Ko-
sten absehbar sind, werden wir bei 
der Landeskirche einen Zuschuss 
zu den Baukosten beantragen und 
das Projekt so schnell wie möglich 
vorantreiben. wenn auch Ihnen der 
Paunsdorfer Gemeindesaal am Her-
zen liegt, dann unterstützen Sie uns 
bitte!

Jan Teichert

 

KiRchEnVoRstand 
Vorsitzende
Andrea Virgenz  
Tel. 03�1 / 232 60 22
andrea.virgenz@kirchspiel-leipzig.de

stellvertretender Vorsitzender
Pfr. Jan Teichert 
Tel. 03�1 / 2519 58�
jan.teichert@kirchspiel-leipzig.de

termine Kirchenvorstand 
jeweils 19:30 Uhr
Dienstag, 25.06. in Baalsdorf

KiRchgEMEindEVERtREtUngEn (KgV) 

Baalsdorf-Mölkau
Vorsitz: Ekkehardt Malgut 03�1 / 651 78 02 
Stellvertretung: Ute Schoch 03�1 / 6 51 73 26

sellerhausen-Volkmarsdorf
Vorsitz: Jürgen Engelhardt 0151 / 23 980 �86
juergen.engelhardt@kirchspiel-leipzig.de
Stellvertretung:  Andrea Virgenz

termine Kirchgemeindevertretungen
Baalsdorf-Mölkau: 03.06., 01.07. 
Paunsdorf: nach Absprache 
Sellerhausen-Volkmarsdorf: 0�.06., 02.07.
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BaalsdoRF PosaUnEnchoR
montags 19:00 – 20:30 Uhr  I   a. + K. saalfrank 0152 / 21 632 006  oder webkon@gemeindeblech.de
KiRchEnchoR
mittwochs 19:30 – 21:00  Uhr I   M. Kreibich (Kantor)

MölKaU sPatZEnKURREndE (3-6 Jahre)
dienstags 16:00 - 16:�5 Uhr  I   M. Kreibich (Kantor)
FlötEn (VoRPRoBE BEginnER)
dienstags 18:30 – 19:00 Uhr  I   M. Kreibich (Kantor)
FlötEnKREis (haUPtPRoBE)
dienstags 19:00 – 20:00  Uhr I   M. Kreibich (Kantor)

SEllErhAuSEn KindERtanZ (KindERinsEl)
donnerstags 15:30  Uhr I   S. trzinka 0341 / 25 237 10
sPatZEnKURREndE
mittwochs 15:15 – 16:00  Uhr I   K. Pippel (Kantor)
KURREndE i: 1.-3. KlassE
mittwochs 16:15 – 17:00  Uhr I   K. Pippel (Kantor)
KURREndE ii: 4.-6. KlassE
montags 16:00 – 17:00 Uhr  I   K. Pippel (Kantor)
JUgEndFlötEnKREis
freitags 15:�5 – 17:00  Uhr I   E. Gäbel 034 29 / 1 868 84
JUgEndchoR
dienstags 18:00 – 19:00 Uhr  I   K. Pippel (Kantor)
choR/KantoREi 
montags 19:30 – 21:00 Uhr  I   K. Pippel (Kantor)
oRchEstER 
mittwochs 19:30 – 21:00 Uhr  I   K. Pippel (Kantor)
BlocKFlötEnsExtEtt 
mittwochs 18:30 – 19:30 Uhr I   K. Pippel (Kantor)
VEEh-haRFEn-gRUPPE 
dienstags 16:00 – 17:00 Uhr  I   I. haufe  0341 / 65 105 16

Was wäre die Welt ohne Musik? 

Und was wäre Musik ohne uns? 
Musik zieht sich wie ein roter Faden durch das Gemeindeleben in unserem Kirchspiel. Für jedes Alter finden Sie auf 
dieser Seite Angebote – für Gemeinschaft und Musik. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen.

Schon ein ganz kleines Lied kann viel Dunkel erhellen.
                                                                        Franz von Assisi

Die musikalischen Gruppen in 
Baalsdorf-Mölkau starten nach 
den Sommerferien am 19.08.
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wir laden Sie und Euch recht herzlich zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen ein:

BaalsdoRF-
MölKaU

BiBEllEKtüRE-KREis
Donnerstag, 13.06., 19:00 Uhr   I   J. teichert (Pfarrer)
Donnerstag, 11.07., 19:00 Uhr   I   J. teichert (Pfarrer)
hAuSkrEIS
im Juni: Nach Vereinbarung, 20:00 Uhr   I   C. Zeidler
im Juli: Nach Vereinbarung, 20:00 Uhr   I   C. Zeidler
sEnioREnKREis
Mittwoch, 12.06., 1�:30 Uhr   I   B. silberbach (Pfarrerin)
Mittwoch, 10.07., 1�:30 Uhr   I   B. silberbach (Pfarrerin)
JunGE AltE
Der Organisationskreis trifft sich in unregelmäßigen Abständen zur Vorbereitung von besonderen Veranstal-
tungen wie z.B. Besichtigungen, Vortragsabenden, Ausstellungen.    I   B. silberbach (Pfarrerin)

PaUnsdoRF GESPräChSkrEIS 
Freitag, 28.06., 19:30 Uhr   I   d. Bitterlich
Freitag, 26.07., 19:30 Uhr   I   d. Bitterlich
FRaUEn-/sEnioREnKREis
Mittwoch, 05.06., 15:00 Uhr   I   J. teichert (Pfarrer)
Mittwoch, 03.07., 15:00 Uhr   I   J. teichert (Pfarrer)
MännERKREis
Dienstag, 11.06., 19:00 Uhr   I   J. teichert (Pfarrer)
Dienstag, 09.07., 19:00 Uhr   I   J. teichert (Pfarrer)

sEllERhaUsEn-
VolKMaRsdoRF

aBEnd FüR FRaUEn
Mittwoch, 12.06., 19:30 Uhr, Nordraum der Emmauskirche   I   k. Stein
Mittwoch, 17.07., 17:00 Uhr, Garten L. Freund
BIBEl tEIlEn
Donnerstag, 27.06., 19:30 - 20:30 Uhr, im Nordraum der Emmauskirche   I   S. Graf
Donnerstag, 25.07., 19:30 - 20:30 Uhr, im Nordraum der Emmauskirche   I   S. Graf
EhEPAArkrEIS
Donnerstag, 27.06. bis Sonntag, 30.06., Rüstzeit in Reudnitz bei Greiz  I   d. haufe
Freitag, 02.08., Gartenfest
EltErnkrEIS  
Sonnabend, 15.06., 19:30 Uhr   I  Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten   I   A. rietz
GESPräChSkrEIS
Freitag, 21.06.   I   Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten  I   B. Villmann (0341 / 25 218 77)
JunGE ErwAChSEnE
Mittwoch, 12.06., 26.06., 10.07., 2�.07., 20:00 Uhr   
Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten    I   Ph. dautel (0178 / 72 518 12)
sEnioREnnachMittag
Donnerstag, 13.06., 27.06., 25.07., 14:00 Uhr, Treffen im Nordraum der Emmauskirche
Donnerstag, 11.07., 14:00 Uhr, Treffen im Nordraum der Emmauskirche   I   Sitztanz mit Frau wappler

SPEZIEllE 

angEBotE FüR 

sEnioREn FindEn 

siE aUch aUF dER 

SEItE  13

„sEnioREn“
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02.06. KiRchsPiElandacht Und gEMEindEVERsaMMlUng ZUR stRUKtURdEBattE 
(EinladUng aUF sEitE 12)
Sonntag, 16:30 Uhr   I   Paunsdorf

10.06. öKUMEnischER gottEsdiEnst 
Pfingstmontag, 10:00 Uhr   I   Röm.-kath. Kirche St. Gertrud in Engelsdorf 

16.06. JUBElKonFiRMation
Sonntag, 10:00 Uhr   I   Mölkau

23.06. JUBElKonFiRMation
Sonntag, 09:30 Uhr   I   Paunsdorf

24.06. Johannistag (EinladUng aUF sEitE 16)
Montag, 17:00 Uhr Andacht auf den Friedhöfen Sellerhausen und Paunsdorf und 19:00 Uhr Gottesdienst in 
Baalsdorf

17.08. gRillgUt aBstaUBEn - KiRchEnPUtZFEst PaUnsdoRF
Samstag, 09:00 Uhr   I   Paunsdorf

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie und Euch recht herzlich ein. Weitere Informationen finden Sie 
ebenfalls in diesem Kirchspielblatt oder auf www.kirchspiel-leipzig.de/veranstaltungen

Veranstaltungen im überblick



BaalsdoRF -  
MölKaU

PaUnsdoRF sEllERhaUsEn - 
VolKMaRsdoRF

02.06.
Exaudi
KollEKtE
Gemeinde

16:30 Uhr 
Kirchspiel-Andacht mit 
anschließender 
Gemeindeversammlung 
zur Strukturdebatte 
Pfr. J. Teichert

            

09.06.
Pfingst-    
sonntag
KollEKtE
Gemeinde

09:30 Uhr 
Kirchspiel-Gottesdienst zur 
Konfirmation mit Chor und 
Jugendchor in der Emmauskirche
Pfr. J. Teichert & Gemeindepäd. D. Kiffner

16.06.
Trinitatis
KollEKtE
Gemeinde

10:00 Uhr 
Gottesdienst zur Jubel-  
konfirmation mit Posaunen-
chor  in Mölkau 
Pfrn. B. Silberbach

09:30 Uhr 
Gottesdienst
Prädn. C. Bemmann

09:30 Uhr 
Gottesdienst mit Flötensextett 
im Gemeindehaus Volkmarsdorf
Pfr. J. Teichert

23.06.
1. Sonntag 
nach Trinitatis
Landeskirch-
liche Projekte 
des Gemeide-
aufbaus

10:00 Uhr 
Familiengottesdienst mit 
Taufe
Baalsdorf   
Pfrn. B. Silberbach & Gemein-
depäd. D. Kiffner, D. Tischen-
dorf

09:30 Uhr 
Gottesdienst zur Jubel-  
konfirmation mit Posau-
nenchor
Pfr. J. Teichert

10:30 Uhr 
Gottesdienst
im Altenpflegeheim Emmaus
Pfrn. A.-K. Kupke

2�.06.
Johannistag

KollEKtE
Gemeinde

19:00 Uhr 
Johannistag mit Chor der 
Emmauskirche und Kirchen-
chor Baaldorf-Mölkau
in Baalsdorf   
Pfrn. B.Silberbach

17:00 Uhr 
Johannistag mit dem 
Flötenkreis auf dem 
Friedhof Paunsdorf 
Pfr. J. Teichert

17:00 Uhr 
Johannistag mit Posaunenchor auf 
dem Friedhof Sellerhausen
Pfrn. B.Silberbach

30.06.
2. Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKtE
Gemeinde

10:00 Uhr 
Gottesdienst in Mölkau 

10:30 Uhr 
Familiengottesdienst zum Parkfest in 
der Emmauskirche
Pfr. J. Teichert 

G O T T E S D I E N S T E    I   JunI  2019
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Freundliche Reden sind Honigseim, süß für die Seele und heilsam für die Glieder. (Sprüche 16,24)

Mit Kinderbetreuung

KatholischER gottEsdiEnst in dER KiRchE 

BaalsdoRF aM  04.06., 18:30 UhR



2019 JulI   I   G O T T E S D I E N S T E

BaalsdoRF -  
MölKaU

PaUnsdoRF sEllERhaUsEn - 
VolKMaRsdoRF

07.07.
3. Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKtE
Kirchliche 
Frauen-, 
Familien- und
Müttergene-
sungsarbeit

15:00 Uhr 
Geistliche Sommermusik 
mit Spatzenkurrende, 
Flötenkreis und Kirchenchor 
in Baalsdorf
Pfr.  J. Teichert

9:30 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst 
zur Eröffnung der Sommer-
kirche mit Kantorei
Pfr.  J. Teichert

1�.07.
�. Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKtE
Gemeinde

09:30 Uhr 
Sommerkirche in der 
Emmauskirche
Pfr.  J. Teichert

21.07.
5. Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKtE
Aus- und Fort-
bildung von
Mitarbeitern 
im Verkündi-
gungsdienst

10:00 Uhr 
Sommerkirche in Mölkau
Pfrn. B. Silberbach

28.07.
6. Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKtE
Gemeinde

09:30 Uhr 
Sommerkirche
Pfrn. B. Silberbach

0�.08.
7. Sonntag 
nach Trinitatis
KollEKtE
Gemeinde

09:30 Uhr 
Sommerkirche im Gemeinde-
haus Volkmarsdorf
Pfr.  J. Teichert
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Gottesdienst mit Abendmahl Kindergottesdienst Kirchen-Café

Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, langsam zum Reden, langsam zum Zorn. (Jakobus 1,19)
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Vokalfabrik: Bap budap bupbaida...
28.06.   I   19:30 UHR   I   KIRCHE MÖLKAU

... dum dae dae dum. was für ein Unsinn, oder?
So oder so ähnlich klingt es mitunter, wenn man a cappella musiziert. Nicht, weil man keine Worte findet, son-
dern weil man möglichst stilecht den Klang verschiedener Instrumente imitieren möchte. Die Vokalfabrik, die be-
reits 2017 in Mölkau zu Gast war, möchte mit einem bunten a-cappella-Programm aus Pop, Jazz und weltmusik 
zeigen, dass es reizvoll ist, die Stimme auch einmal anders zu gebrauchen.

„Vogel, wolf und Klarinette“ - eine klingende wanderung durchs Grüne 
01.06  I   16:00 UHR   I   KIRCHE BAALSDORF
In der klassischen Musik wimmelt es nur so von Tieren - sie haben die Komponisten zu allen Zeiten inspiriert 
und ihre Fantasie geweckt. Die Anmut des Schwans, die Leichtigkeit des Schmetterlings oder der Gesang der 
Lerche bereichern die musikalische Sprache. Ausschnitte aus dem berühmten „Karneval der Tiere”“, „Peter 
und der wolf” - diese und viele weitere Stücke aus dem „Klassik-Zoo“ erleben Sie beim Auftritt des Quartetts 
3plus1.                                              

Geistliche Sommermusik: Himmel, Erde, Luft und Meer
07.07.   I   15:00 UHR   I   KIRCHE BAALSDORF

Herzliche Einladung zur Geistlichen Sommermusik in Baalsdorf!
Bei einer gemeinsamen Nachmittagsstunde mit Liedern über den Sommer und Gottes gute Schöpfung möchten 
sich die Spatzenkurrende, der Flötenkreis und der Kirchenchor von Baalsdorf-Mölkau in die Sommerferien ver-
abschieden.

Der Traumzauberbaum (Singspiel-Aufführung)
30.06.   I   17:00 UHR   I   EMMAUSKIRCHE SELLERHAUSEN

Im Rahmen des diesjährigen Sellerhäuser Parkfestes führt die Kurrende der Emmauskirche den „Traumzauber-
baum“ als Singspiel auf. Es erklingen viele der bekannten Geschichtenlieder von Reinhard Lakomy, begleitet 
vom Orchester der Emmauskirche unter der Leitung von Kantor Konrad Pippel. Eine Aufführung für Jung und 
Alt...

Gemeindeversammlung zur Strukturdebatte
02.06.   I   16:30 UHR   I   PAUNSDORF

Eine Kirchspiel-Gemeindeversammlung - das hatten wir noch nie! Vielleicht wird es auch die einzige ihrer Art 
bleiben. Denn es stehen nicht nur kosmetische Veränderungen der Struktur in unserer Landeskirche an, die auch 
wir hier im Leipziger Osten spüren werden. wenn Sie wissen wollen, wie dazu der aktuelle Stand ist oder Fragen 
haben, dann kommen Sie zur Andacht und bleiben Sie zur Aussprache.
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der Frauengesprächskreis von 
Sellerhausen

wurde seit 1958 ununterbrochen 
mit großem Engagement von Frau 
Gertraut Thieme geleitet. Aus 
gesundheitlichen Gründen muss 
sie nun diese Arbeit beenden. Am 

15.05. haben 
wir uns an die 
vergangenen 
Jahre erinnert 
und an die 
E r l e b n i s s e , 
die wir in 

unserem Kreis  hatten, an die 
monatlichen Gesprächsabende 
mit interessanten Themen, an die 
Gartenfeste, die Besuche in anderen 
Kirchgemeinden Leipzigs und die 
weihnachtsfeiern. Besondere 
Höhepunkte waren die jährlichen, 
stets abwechslungsreichen 
Rüstzeiten. Nicht zu vergessen: Dass 
wir den weltgebetstag der Frauen 
auch in unserer Gemeinde feiern, 
geht auf Frau Thiemes Bemühungen 
zurück. wir, die Frauen des 
Gesprächskreises, möchten ihr auf 

diesem wege ganz herzlich danken 
für die Gemeinschaft mit den 
vielen schönen und eindrücklichen 
Erlebnissen und vor allem für die 
Impulse, die sie uns für unseren 
christlichen Glauben gegeben hat.
Auch weiterhin werden wir uns im 
“Abend für Frauen“ treffen. Die 
Leitung wird in den Händen von 
Frauen aus unserem Kreis liegen. 
wir laden alle interessierten Frauen 
herzlich zu uns ein. Informationen 
unter 03�1 / 23 211 �6.

Karin Stein

gottEsdiEnstE/
nachMittagE

andachtEn

sEnioREnREsidEnZ  
liliEnhoF
KASTANIENRING 1, 
0�316 LEIPZIG

diEnstag, 04.06., 15:00 UhR 
diEnstag, 09.07., 15:00 UhR

sah „aM VoRWERK“
AM VORwERK 15, 
0�329 LEIPZIG

donnERstag 13.06., 10:30 UhR*

altEnPFlEgEhEiM 
EMMaUs
ZUM KLEINGARTENPARK 28, 
0�318 LEIPZIG

sonntag, 23.06.2019, 10:30 UhR* 
sonntag, 21.07.2019, 10:30 UhR* 

diEnstag, 04.06., 15:15 UhR 
diEnstag, 02.07., 15:15 UhR

Senioren
Veranstaltungen in den seniorenheimen

Zu den *gekennzeichneten Gottesdiensten ist auch die Gemeinde herzlich eingeladen!

WEitERE angEBotE 

FüR sEnioREn Fin-

dEn siE aUch aUF 

dER sEitE 8

„ERWachsEnE Und 

sEnioREn“



 Dorothea Kiffner 
 0172 / 70 97� 72

 dorothea.kiffner@kirchspiel-leipzig.de 

Désirée Tischendorf
0176 / 83 002 939
desiree.tischendorf@kirchspiel-leipzig.de

Inspir iert

K I N D E R  U N D  F A M I L I E

BEi FRagEn odER FüR anMEldUngEn WEndEt EUch BittE an 
UnsERE gEMEindEPädagoginnEn:

Auf zum kindercamp
Baalsdorf, 21.- 23.06.2019
 
Herzlich laden wir alle Kinder der 1. 
bis 6. Klasse zum Kindercamp ein. 
wir werden in Zelten übernachten, 
basteln, Lieder singen, spielen, Ge-
schichten hören und am Lagerfeu-
er sitzen. Ihr braucht ein Zelt, einen 
Schlafsack und eine Iso-Matte oder 
eine Luftmatratze. wir beginnen am 
Freitag um 17:00 Uhr. Am Sonntag fei-
ern wir zusammen mit euren Eltern 
um 10:00 Uhr einen Familiengottes-
dienst. Danach heißt es: Zelte abbau-
en, Sachen einpacken und abreisen. 
wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit mit euch.
D. Kiffner und D. Tischendorf

Sommerferien
In der Schulwoche 2�.-28.06. werden 
die Kinderkirchennachmittage unseres 
Kirchspiels das letzte Mal in diesem 
Schuljahr stattfinden.  Der Abschluss 
ist das Parkfest in Sellerhausen an und 
in der Emmauskirche. Um 10:30 Uhr fin-
det ein Familiengottesdienst statt und 
am Nachmittag wird das Musical „Der 
Traumzauberbaum“  aufgeführt. 
Nach den Sommerferien beginnen die 
Kindernachmittage wieder in der 2. 
Schulwoche.
 

wie feierst du deinen Tauftag?

wir, in der Kinderinsel Emmaus, 
zünden an den Tauftagen der 
Kinder unsere Taufkerze an und 
denken daran, dass der Täufling 
zur christlichen Gemeinde 
gehört und Gott immer für ihn 
da sein wird! Dieses Ritual hat 
unseren kleinen Künstler Oliver 
dazu bewegt, Gott zu malen, so wie er sich IHN vorstellt.

 

wie stellst du dir Gott vor? 

1�
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KRaBBElMäUsE
0 bis 3 Jahre

sEllERhaUsEn - VolKMaRsdoRF
donnerstags, 09:30 – 11:30 Uhr I Gemeindehaus Volkmarsdorf I d. tischendorf (gemeindepädagogin)

KiRchEnMäUsE
ab � Jahre

sEllERhaUsEn - VolKMaRsdoRF
montags, 16:00 – 16:�5 Uhr I Emmauskirche, Turmzimmer I d. tischendorf (gemeindepädagogin)

KindERKiRchE  
Klasse 1 bis 3

MölKaU 
mittwochs, 16:00 – 16:�5 Uhr   I   d. Kiffner (gemeindepädagogin)
sEllERhaUsEn - VolKMaRsdoRF
mittwochs, 15:15 – 16:15 Uhr   I  d. tischendorf (gemeindepädagogin)

KindERKiRchE   
Klasse � bis 6

sEllERhaUsEn - VolKMaRsdoRF
montags, 17:00 – 18:00 Uhr   I  d. tischendorf (gemeindepädagogin)

tEEniE-KiRchE
Klasse � bis 6

MölKaU 
mittwochs, 17:00 – 17:�5 Uhr   I   d. Kiffner (gemeindepädagogin)

KonFiRMandEn
7. Klasse

PaUnsdoRF 
dienstags, 16:15 – 17:15 Uhr   I   d. Kiffner (gemeindepädagogin)

KonFiRMandEn
8. Klasse

PaUnsdoRF 
dienstags, 17:15 – 18:15 Uhr   I   d. Kiffner (gemeindepädagogin)

JUngE gEMEindE BaalsdoRF
dienstags, 17:30 – 19:00 Uhr   I   B. silberbach (Pfarrerin)

JUgEndchoR sEllERhaUsEn - VolKMaRsdoRF
dienstags, 18:00 – 19:00 Uhr   I   K. Pippel (Kantor)

schulanfangs-gottesdienst  

Am 25.08.2019 wollen wir um 10:30 Uhr zusammen mit 
allen Schulkindern den Schulanfangsgottesdienst fei-
ern. Dazu laden wir alle Kinder und Eltern herzlich in die 
Emmauskirche ein. 

neuer Konfi-Kurs

Herzlich laden wir alle Jugendlichen der 7. Klasse un-
seres Kirchspiels zum neuen Konfi-Kurs ein. Er beginnt 
mit einem Kennenlern- und Elternabend am 10.09. 2019 
um 18:30 Uhr im Gemeindehaus Volkmarsdorf.
Die Konfirmation wird dann am 23. Mai 2021 sein. 
Anmeldungen bitte an das Paunsdorfer Pfarramt 
schicken.

Besondere Veranstaltungen Auf zum kindercamp
Baalsdorf, 21.- 23.06.2019
 
Herzlich laden wir alle Kinder der 1. 
bis 6. Klasse zum Kindercamp ein. 
wir werden in Zelten übernachten, 
basteln, Lieder singen, spielen, Ge-
schichten hören und am Lagerfeu-
er sitzen. Ihr braucht ein Zelt, einen 
Schlafsack und eine Iso-Matte oder 
eine Luftmatratze. wir beginnen am 
Freitag um 17:00 Uhr. Am Sonntag fei-
ern wir zusammen mit euren Eltern 
um 10:00 Uhr einen Familiengottes-
dienst. Danach heißt es: Zelte abbau-
en, Sachen einpacken und abreisen. 
wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit mit euch.
D. Kiffner und D. Tischendorf

Sommerferien
In der Schulwoche 2�.-28.06. werden 
die Kinderkirchennachmittage unseres 
Kirchspiels das letzte Mal in diesem 
Schuljahr stattfinden.  Der Abschluss 
ist das Parkfest in Sellerhausen an und 
in der Emmauskirche. Um 10:30 Uhr fin-
det ein Familiengottesdienst statt und 
am Nachmittag wird das Musical „Der 
Traumzauberbaum“  aufgeführt. 
Nach den Sommerferien beginnen die 
Kindernachmittage wieder in der 2. 
Schulwoche.
 

Regelmäßige Veranstaltungen 



Foto: Pixabay
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Johannistag

Am Johannistag feiern wir nicht nur 
den Geburtstag des als Johannes 
der Täufer bekannten Heiligen, 
derjenige, der Jesus voranging und 
auf ihn hinwies. Es ist zugleich des 
Naturjahres hohe Stunde. Das Son-
nenlicht erreicht seinen Höhepunkt. 
Bis hierher überwiegt das wachs-

tum. Aber mit 
der Sonnen-
wende ist ein 
Umkehrpunkt 
erreicht. Das 
Licht wird 
abnehmen. 
Die Vergäng-
lichkeit des 
irdischen 
Lebens gerät 
in den Blick. 
Dieser Tag 
regt uns an, 
nachzuden-
ken, wo heu-
te in unserem 

Leben Umkehr und Neuanfang nötig 
sind. 
In unserem Kirchspiel wollen wir 
das Fest mit einem Gottesdienst am 
2�. Juni um 19:00 Uhr in der Baals-
dorfer Kirche beginnen. wenn wir 
anschließend über den Friedhof  in 
den Pfarrgarten gehen, können wir 
die Vergänglichkeit bewusst in unser 
Leben einbeziehen in Gedanken an 
Christus, der den Tod überwunden 

hat. Im Garten freuen wir uns auf 
Gemeinschaft beim gemeinsamen 
Singen, Essen und bei Gesprächen 
am Johannisfeuer. Die Chöre aus 
Sellerhausen und Baalsdorf/Mölkau 
werden den Gottesdienst mitge-
stalten und laden zum gemeinsamen 
Singen am Lagerfeuer ein. Ein Buffet 
wird für das leibliche wohl sorgen. 
wir würden uns über Gaben für das 
Buffet sehr freuen, z.B.  Obst, Salate 
oder Aufstriche.

Lindela Sommer

Völlig umsonst

Unser Kirchspielblatt informiert 
Sie in neuer Form in altbewährter 
Weise, wann sich Gruppen treffen, 
wo Gottesdienste stattfinden und 
was es wissenswertes aus unserem 
Kirchspiel gibt. Bevor es alle zwei 
Monate soweit ist, werden alle 
Informationen gesammelt, Texte 
geschrieben, die Seiten gestaltet, 
reichlich Telefonate geführt und 
Mails geschrieben, bis die virtuelle 
Vorlage fertiggestellt ist. Dieser 
Aufwand kostet, liebe Leser, NICHTS, 
denn das Redaktionsteam und alle 
anderen, die noch dazu beitragen, 
arbeiten ehrenamtlich.
Auch das Sortieren und verteilen des 
Kirchspielblattes übernehmen Enga-
gierte aus unseren Gemeinden.
Doch der Druck des Blattes bei der 

Druckerei Pöge in Mölkau kostet, 
trotz guter Konditionen, Geld. 
Und auch dieses Mal halten Sie 
wieder fast einen Quadratmeter auf 
20 farbigen Seiten und im neuen 
21x21 cm Format in der Hand.
wir freuen uns über Ihre Spende an 
Ihren Austräger, im Pfarramt oder per 
überweisung (die Bankverbindung 
finden Sie auf Seite 20). Wir danken 
Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung! 
damit auch in Zukunft alle seiten in 
Farbe gedruckt werden können ...

Christine Thomas

grillgut abstauben – Kirchenputz-
fest in Paunsdorf

Einen Frühjahrsputz kann man es 
wahrlich nicht mehr nennen, aber nö-
tig ist er trotzdem: Die Paunsdorfer 
Genezarethkirche soll am 17.08.2019 
von 9:00 bis 12:00 Uhr mal wieder 
richtig herausgeputzt werden. Ob 
Straßenschmutz, Staub oder Spinn-
weben, all das gilt es mit einer gründ-
lichen Reinigung wieder nach drau-
ßen zu befördern. Für jede Hand gibt 
es eine Aufgabe - ob klein oder groß, 
ob jung oder alt. Reinigungsgeräte 
können gern mitgebracht werden. 
Für kühle Getränke und eine kühle 
Kirche wird gesorgt sein. Und um das 
Praktische mit dem Angenehmen zu 
verbinden, wollen wir anschließend 



V E R S C H I E D E N E S

Foto:
Antje Veckenstedt

im Pfarrgarten gemeinsam grillen 
und ins Gespräch kommen. Fühlen 
Sie sich herzlich eingeladen. 
Für eine bessere Planbarkeit sind 
wir dankbar für Ihre Anmeldung im 
Pfarramt oder bei Elias Grasemann 
(0157 73 293 101 oder 
elias.grasemann@gmail.com).

theaterwerkstatt

Herzliche Einladung zum Theater-
spielen: lustig wie ein Clown, cool 
wie ein Cowboy, stark wie ein Held, 
groß wie ein Riese, bunt wie ein Vo-
gel... und vieles mehr.
wir wollen uns immer dienstags von 
18:�5 bis 19:�5 Uhr im Gemeindehaus 
in der Juliusstr. 5 treffen. Mal sehen, 
wohin uns unsere Phantasie entführt! 
Alle Neugierigen, Spielfreudigen und 
Interessierten sind willkommen.

Dorothea Kiffner

Kirchturmsanierung Emmauskirche

Ich schwebe immer noch auf einer 
wolke und kann es kaum fassen. 
Mich erreichte Anfang Mai die Nach-
richt, dass der Bund (Dank des Enga-
gements von Jens Lehmann, MdB) 
für die dringend notwendige Kirch-
turmsanierung (Bauvolumen ca. 1,5 
Mio. Euro) �00.000 Euro Fördermit-
tel bewilligt hat! Mit diesem Geld 

vom Bund und mit weiteren Mitteln 
des Landes sowie der Landeskirche, 
die ihre Zuweisung unter Vorbehalt 
auch schon in Höhe von  353.625,71 
Euro zugesichert hat, wird nun die 
denkmalgerechte Sanierung der teil-
weise stark beschädigten Fassade 
des Kirchenbaus ermöglicht. was für 
ein Glück und was für ein Segen! 
Natürlich bedeutet das auch sehr viel 
Arbeit, aber gemeinsam werden wir 
es schaffen! 

Ihre Andrea Virgenz

Büchertisch in der Mölkauer Kirche 
Liebe Gemeindemitglieder, seit April 
gibt es in der Mölkauer Kirche einen 
Büchertisch. Dort finden Sie eine 
Auswahl gut erhaltener und interes-
santer Bücher und eine Kasse des 
Vertrauens. Für einen kleinen Preis 
finden Sie bestimmt etwas Passendes 
und wer mehr geben möchte, unter-
stützt damit die musikalische Arbeit 
in unserer Kirchgemeinde. Die Erlöse 
vom Büchertisch sind für die Kirchen-
musik bestimmt.
Sollten Sie Bücher für den Verkauf 
spenden wollen, dann herzlich gern, 
aber nur gut erhaltene verkaufbare 
Exemplare. Diese können vor und 
nach den Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen in der Mölkauer Kirche 
abgegeben werden.

Gottfried Haan

Vorstellung unserer neuen Verwal-
tungsleiterin antje Veckenstedt 
Hallo liebe Gemeinde, ich bin Antje 
Veckenstedt, die neue Verwaltungs-
leiterin im Kirch-
spiel. Vor �9 Jah-
ren im Vogtland 
geboren, war 
ich durch Taufe, 
Christenlehre, 
K o n f i r m a t i o n 
und Junge Ge-
meinde schon 
früh in der christ-
lichen Gemein-
schaft integriert. 
Das Studium und 
der weitere Le-
bensweg führten 
mich zunächst jedoch fort. Im Jahr 
2013 fand ich schließlich meinen 
Lebensmittelpunkt nahe Leipzig. 
Obwohl es mit einer verantwor-
tungsvollen Tätigkeit in der Stadtver-
waltung Weißenfels auch beruflich 
gut lief, hatte ich immer das Gefühl, 
dass etwas fehlt. Nun hat sich der 
Kreis geschlossen: Meine Ausbildung 
und Erfahrungen darf ich mit christ-
lichen werten verbinden. Ich freue 
mich nicht nur auf eine spannende, 
erfüllende Aufgabe, sondern ebenso 
darauf, auch Sie bald persönlich ken-
nenlernen zu dürfen.

Antje Veckenstedt
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Rittersaal in Reppichau
Foto: A. Hillert, 2019

... die Jungen alten
Den Vorbereitungskreis Junge Alte 
gibt es seit Ende 2015. weil Baals-
dorf-Mölkau einen ziemlich hohen 
Altersdurchschnitt hat, entstand die 
Idee, etwas mit der Generation 50+ 
zu organisieren. 

wir wollen Interessantes für Mit-
glieder der Kirchgemeinde, aber 
auch für das Kirchspiel im Leipziger 
Osten und für die Ortsgemeinden 
anbieten. wir möchten Menschen, 
nicht nur der Generation 50+, zusam-
menbringen, die gerne miteinander 
reden, die sich über verschiedenste 
Themen austauschen wollen und 
die gerne mit anderen feiern. 
Die Jahre 2016 und 2017 standen 
ganz im Zeichen Luthers und der Re-

formation mit Themenabenden und 
anschließenden Gesprächen bei Es-
sen und Trinken: 
So hatten wir in Baalsdorf einen 
Vortrag über die Seccomalerei in 
der Apsis der Baalsdorfer Kirche. In 
Mölkau gab es einen Vortrag über 
Alexander Alesius, dessen Grabstein 
in der Mölkauer Kirche steht. Alesius 
war ein gebürtiger Schotte mit einer 
sehr interessanten Biographie, den 
die reformatorischen Umstände 
letztendlich nach Leipzig führten. 
Ein Tagesausflug führte uns nach 
Leisnig. Dort beschäftigten wir 
uns mit der „Leisniger Kastenord-
nung“, dem von Leisniger Bürgern 
verfassten und durch Luther un-
terstützten ersten Sozialpapier der 
welt und wanderten nach Kloster-
buch, um dort das alte Zisterzienser-
kloster zu besichtigten.
Ein weiterer Ausflug führte uns nach 
Orlamünde und Jena. wir erfuhren 
viel über den Reformator Andreas 
Rudolf Bodenstein, genannt Karl-
stadt.
2018 hatten wir einen schönen Som-
merabend im Baalsdorfer Pfarrgar-
ten mit dem winzer Herrn Galler bei 
wein und Gesang mit dem Baals-
dorf-Mölkauer Kirchenchor. 

Der diesjährige Tagesausflug führte 
uns nach Reppichau. Dort erfuhren 
wir viel über den Sachsenspiegel, 
das älteste deutsche Gesetzbuch. 
Im Herbst steht ein Gottesdienst mit 
dem Thema „alt werden mit Hoff-
nung“ an.
Unserer Erfahrungen:
Es hat sich gelohnt und Freude ge-
macht. Großes Interesse weckten 
die ortsbezogenen Vorträge und un-
sere themenorientierten Ausflüge. 
Auch Menschen außerhalb unserer 
Kerngemeinde waren dabei und 
fühlten sich wohl.
Also, solange die „Jungen Alten“ 
noch Ideen haben, wird es weiter 
Angebote geben.
Die Gruppe „Junge Alte“ ist kein fest-
stehender Personenkreis. Jeder, der 
gute Ideen für neue oder laufende 
Vorhaben hat, kann sich einbringen. 
wenn Sie selbst Ideen einbringen 
oder auch in dem Team mitwirken 
möchten, wenden Sie sich bitte an 
Frau Pfarrerin Silberbach oder an ir-
gend ein anderes Team-Mitglied der 
„Jungen Alten“.

Angelika Hillert, Gottfried Haan

was machen eigentlich...



K O N T A K T E  U N D  A N S P R E C H P A R T N E R

Jan teichert (Pfarramtsleiter)
03�1 / 25 195 8�
jan.teichert@kirchspiel-leipzig.de
Sprechzeiten im Pfarramt der Emmauskirche:    
donnerstags, 16 - 17 Uhr

Birgit silberbach
03�1 / 65 238 31
birgit.silberbach@kirchspiel-leipzig.de
Gesprächstermine bitte telefonisch 
vereinbaren! Danke.

konrad Pippel
03�1 / 59 �05 732 
konrad.pippel@kirchspiel-leipzig.de

Michael Kreibich
0152 / 25 69� 8�3
michael.kreibich@kirchspiel-leipzig.de

PFaRRER iM KiRchsPiEl

KiRchEnMUsiKER 
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dorothea Kiffner 
0172 / 70 97� 72
dorothea.kiffner@kirchspiel-leipzig.de 

désirée tischendorf
0179 / 12 9�8 91 
desiree.tischendorf@kirchspiel-leipzig.de

gEMEindEPädagoginnEn

„KindERinsEl EMMaUs“  
Ev.-Luth. intergenerative Kindertagesstätte
Zum Kleingartenpark 15, 0�318 Leipzig
Telefon: 03�1 / 23 275 17
kinderinsel@kirchspiel-leipzig.de
Leiterin: Andrea Ziesmer
Sprechzeit: dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr

Kindergarten Paunsdorf „KindERaRchE“
Diakonisches werk – Innere Mission Leipzig e.V.
Goldsternstr. 21a, 0�329 Leipzig
Telefon: 03�1 / 25 192 72
kita-kinderarche@diakonie-leipzig.de
Leiterin: Annett wüstneck

KindERtagEsstättEn

Altenpflegeheim EMMAUS 
Zum Kleingartenpark 28, 0�318 Leipzig
Telefon: 03�1 / 33 981 00

altEnPFlEgEhEiM

Telefon: 0800 111 0 111, 0800 111 0 222
tElEFonsEElsoRgE

FöRdERVEREin dEnKMal EMMaUsKiRchE lEiPZig E.V.
wurzner Str. 160, 0�318 Leipzig
Telefon:  03�1 / 23 159 693 bzw. 03�1 / 23 159 69� (Führungen)
foerderverein@emmauskirche-leipzig.de
www.foerderverein-emmauskirche.de
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V O R w O R TK I R C H G E M E I N D E N 

BaalsdoRF-
MölKaU 

PFaRRaMt
(Friedhofsverwaltung)
Christine Thomas
Baalsdorfer Anger 10
0�316 Leipzig-Baalsdorf 
03�1 / 65 157 62

öffnungszeiten
dienstags, 1�:00 – 18:00 Uhr
donnerstags, 9:00 – 12:00 Uhr

christine.thomas@kirchspiel-leipzig.de

FRiEdhoF
Baalsdorf
wolfgang Hähnel
017� / 36 225 99,
Mölkau
03�1 / 65 12� 28 

KiRchE MölKaU
Zweinaundorfer Straße 206
0�316 Leipzig

KiRchE BaalsdoRF
Baalsdorfer Anger 10
0�316 Leipzig

PaUnsdoRF

PFaRRaMt
(Friedhofsverwaltung)
Antje Veckenstedt 
Riesaer Str. 31
0�328 Leipzig
03�1 / 25 195 8�

öffnungszeiten
montags, 09:00 – 12:00 Uhr
mittwochs, 15:00 – 18:00 Uhr
freitags, 09:00 – 12:00 Uhr
antje.veckenstedt@kirchspiel-leipzig.de

FRiEdhoF
Ansprechpartnerin
Gritt Süß
03�1 / 22 881 ��

gEnEZaREthKiRchE PaUnsdoRF
Theodor-Heuss-Straße �5
0�328 Leipzig

sEllERhaUsEn-
VolKMaRsdoRF

PFaRRaMt
(über Cunnersdorfer Str.)
Dr. Jürgen Schroeckh
wurzner Straße 160
0�318 Leipzig
03�1 / 23 222 12

öffnungszeiten
dienstags, 9:00 – 12:00 Uhr

juergen.schroeckh@kirchspiel-leipzig.de

EMMaUsKiRchE sEllERhaUsEn
wurzner Straße 160
0�318 Leipzig

gEMEindEhaUs VolKMaRsdoRF 
Juliusstraße 5
0�315 Leipzig

BanKVERBindUng
Kirchgemeinde Sellerhausen-Volkmarsdorf
IBAN DE26 8605 5592 1100 7011 30
BIC wELADE8LXXX

BanKVERBindUng
Kirchgemeinde Baalsdorf-Mölkau
IBAN DE33 8605 5592 1158 7000 20
BIC wELADE8LXXX

BanKVERBindUng
Kirchgemeinde Paunsdorf
IBAN DE78 8605 5592 1172 1000 51
BIC wELADE8LXXX
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